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Vollzug der Wassergesetze; 
Stau- und Triebwerksanlage auf dem Grundstück Fl.Nr. 324/3 

der Gemarkung Lautrach; Sanierung des Triebwerkskanals und 
Brücke im Oberwasser  

 
 

Herr Erich Schädler, 87763 Lautrach, beantragte mit Planunterlagen des Ingenieurbüros Dr.-Ing. Koch, 

87435 Kempten, vom 17.01.2019, die wasserrechtliche Plangenehmigung für die Sanierung des Trieb-

werkskanal und des Ersatzes der Überfahrt im Oberwasser der Wasserkraftanlage. 
 

Für das Vorhaben ist eine allgemeine Vorprüfung nach § 7 Abs. 1 UVPG i.V.m. Nr. 13.18.1 der Anlage 1 

und Anlage 3 zum UVPG vorgesehen, in der über das Erfordernis der Umweltverträglichkeitsprüfung 

entschieden wird. Das Landratsamt Unterallgäu führte die erforderliche allgemeine Vorprüfung des 

Einzelfalls durch. 

 

Die allgemeine Vorprüfung der Merkmale des Vorhabens, des Standorts des Vorhabens und der Art und 

Merkmale der möglichen Auswirkungen des Vorhabens ergab, dass keine erheblichen nachteiligen 

Umweltauswirkungen vorliegen. 
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Es handelt sich um eine bereits bestehende Wasserkraftanlage mit ausgebauten Triebwerkskanal und 

erforderlicher Überfahrt, die seit langer Zeit betrieben wird und aufgrund ihrer Größe und des Betriebs 

keine gravierenden negativen Auswirkungen auf die Umwelt und Dritte hat. Sie befindet sich nicht in 
einem besonders schützenswerten Bereich. Negative Auswirkungen auf die Ökologie bestehen nicht, die 

Durchgängigkeit an der Lautracher Ach wurde bereits hergestellt.  

 

Es wird hiermit festgestellt, dass für die Sanierungsarbeiten am Triebwerkskanal und des Ersatzes der 

bestehenden Überfahrt durch einen Betonfertigteildurchlass im Oberwasser der Wasserkraftanlage auf 

dem Grundstück Fl.Nr. 324/3 der Gemarkung Lautrach nach den Unterlagen des Ingenieurbüros Dr.-Ing. 

Koch, 87435 Kempten, und des Gutachtens des Wasserwirtschaftsamtes Kempten vom 01.04.2019  aus 

o.g. Gründen eine Verpflichtung zur Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung nicht besteht 

(§ 7 Abs. 1 Satz 3 UVPG). 

 
Diese Feststellung wird entsprechend § 5 Abs. 2 UVPG bekannt gegeben und ist nicht selbstständig 

anfechtbar. 

 

Mindelheim, 6. Mai 2019 

 

 
BEKANNTMACHUNGEN ANDERER DIENSTSTELLEN UND BEHÖRDEN 
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Haushaltssatzung 
des Schulverbandes Illerbeuren, 

Landkreis Unterallgäu, für das Haushaltsjahr 2019 
 

 

I. 
 

Auf Grund der Art. 9 Abs. 9 des Bayer. Schulfinanzierungsgesetzes - BaySchFG -, Art. 40 Abs. 1 des Gesetzes 

über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) und Art. 63 ff der Gemeindeordnung (GO) erlässt der 
Schulverband Illerbeuren folgende Haushaltssatzung:  

 

§ 1 
 

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 wird hiermit festgesetzt; er schließt 

im 

 

VERWALTUNGSHAUSHALT in den Einnahmen und Ausgaben mit 201.800,00 € 

 

und im 
 

VERMÖGENSHAUSHALT in den Einnahmen und Ausgaben mit  47.000,00 € 
 

ab. 

 

§ 2 

 

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen.  
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§ 3 
 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 
 

§ 4 
 

(1) Schulverbandsumlage 
 

a) Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf zur Finanzierung von Ausgaben im 

Verwaltungshaushalt (Umlagesoll) wird für das Haushaltsjahr 2019 auf 161.600,00 € festgesetzt 

und nach der Zahl der Verbandsschüler auf die Mitglieder des Schulverbandes umgelegt 

(Verwaltungsumlage). 

 
b) Für die Berechnung der Schulverbandsumlage wird die maßgebende Schülerzahl nach dem Stand 

vom 01.10.2018 auf 89 Verbandsschüler festgesetzt.  

 

c) Die Verwaltungsumlage wird je Verbandsschüler auf 1.815,73 € festgesetzt. 

 

(2) Investitionsumlage 
 

a) Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf zur Finanzierung von Ausgaben im 

Vermögenshaushalt (Umlagesoll) wird für das Haushaltsjahr 2019 auf 26.500,00 € festgesetzt und 

nach der Zahl der Verbandsschüler auf die Mitglieder des Schulverbandes umgelegt 
(Investitionsumlage). 

 

b) Für die Berechnung der Investitionsumlage wird die maßgebende Schülerzahl nach dem Stand vom 

01.10.2018 auf 89 Verbandsschüler festgesetzt.  

 

c) Die Investitionsumlage wird je Verbandsschüler auf 297,75 € festgesetzt. 

 

§ 5 
 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan 
wird auf 15.000,00 € festgesetzt. 

 

§ 6 
 

Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen. 

 

§ 7 
 

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01.01.2019 in Kraft. 

 
Kronburg, 6. Mai 2019 

SCHULVERBAND ILLERBEUREN 

 

Hermann Gromer 

Schulverbandsvorsitzender 

 

II. 
 

Die Haushaltssatzung enthält keine nach Art. 71 Abs. 2 (Kreditaufnahmen) und Art. 67 Abs. 4 
(Verpflichtungsermächtigungen) der Gemeindeordnung (GO) genehmigungspflichtigen Bestandteile. 
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III. 
 

Der Haushaltsplan liegt gemäß Art. 65 Abs. 3 GO i.V.m. Art. 40 KommZG in der Zeit vom 06.05.2019 bis 
24.05.2019, die Haushaltssatzung gemäß § 4 Satz 1 der Bekanntmachungsverordnung und Art. 26 Abs. 1 

Satz 1 KommZG i.V.m. Art. 26 GO während des ganzen Jahres bei der Geschäftsstelle der 

Verwaltungsgemeinschaft Illerwinkel, Marktplatz 1, 87764 Legau, Zi.Nr. 18, zur Einsicht auf. 
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Haushaltssatzung 
des Zweckverbandes Industrie- und Gewerbepark Unterallgäu 

für das Haushaltsjahr 2019 
 

 

I. 
 

Aufgrund Art. 40 Abs. 1 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit und Art. 63 ff der 

Gemeindeordnung erlässt die Verbandsversammlung folgende Haushaltssatzung: 

 

§ 1 
 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 wird hiermit festgesetzt; er schließt 

im 

 

VERWALTUNGSHAUSHALT in den Einnahmen und Ausgaben mit 223.500 € 
 

und im  

 

VERMÖGENSHAUSHALT in den Einnahmen und Ausgaben mit 1.583.200 € 
 

ab. 
 

§ 2 
 

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden in Höhe von 

1.366.000 € festgesetzt. 

 

§ 3 
 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 

 
§ 4 

 

VERWALTUNGSUMLAGE 
 

a) Die Höhe des durch sonstige Einnahmen nicht gedeckten Bedarfs (Umlage-Soll) zur Finanzierung von 

Ausgaben im Verwaltungshaushalt wird auf 220.000 € festgesetzt. 

 

b) Dieser ungedeckte Bedarf wird nach dem Umlageschlüssel gemäß § 14 der Verbandssatzung auf die 

einzelnen Verbandsmitglieder umgelegt. 
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Die Umlage der einzelnen Verbandsmitglieder beträgt: 

 

• Stadt Mindelheim 40 % 88.000 € 

• Gemeinde Apfeltrach 13 % 28.600 € 

• Gemeinde Kammlach 20 % 44.000 € 

• Gemeinde Stetten 20 % 44.000 € 

• Gemeinde Unteregg 7 % 15.400 € 
 

 
§ 5 

 

Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan werden nicht 
beansprucht. 

 

§ 6 
 

Die Haushaltssatzung tritt mit dem 01.01.2019 in Kraft. 

 

Mindelheim, 25. April 2019 

ZWECKVERBAND INDUSTRIE- UND GEWERBEPARK UNTERALLGÄU  

 
Dr. Stephan Winter 

Verbandsvorsitzender und 

Erster Bürgermeister 

Stadt Mindelheim 

 
II. 

 

Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde mit Schreiben des Landratsamtes Unterallgäu vom 

15.04.2019, Gesch.-Nr. 24 - 9410.0, erteilt. 

 
III. 

 

Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und Anlagen liegt gemäß Art. 65 Abs. 3 Satz 3 Gemeindeordnung 

für den Freistaat Bayern (GO) i. V. m. § 4 Satz 1 Verordnung über die amtliche Bekanntmachung 

gemeindlicher Satzungen und von Rechtsvorschriften der Verwaltungsgemeinschaften (BekV) ab dem 

09.05.2019 für die Dauer ihrer Gültigkeit zur öffentlichen Einsichtnahme im Rathaus der Stadt Mindelheim 

(Zimmer 109) während den allgemeinen Dienststunden bereit. 

 

 

Hans-Joachim Weirather 

Landrat 


